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Akademischer Grad: Bachelor of Engineering, Abkürzung B.Eng.

englische Bezeichnung: Media Technology – Bachelor of Engineering

Zulassungsbeschränkung: Örtlicher numerus clausus (nC)

Studienbeginn: Wintersemester

Zugangsvoraussetzung:
Allgemeine oder fachgebundene hochschulrei­
fe, Fachhochschulreife bzw. eine als gleichwer­
tig bestätigte hochschulzugangsberechtigung

regelstudienzeit: 7 Semester

Bachelorstudium: 1. – 7. Semester
Praxisphase: 5. Semester
Fachstudium und 
Bachelorarbeit: 7. Semester

STuDIEnAuFBAu

STuDIEnFAChBErATung

WEITErFÜhrEnDE MASTErSTuDIEngängE

Prof. Dr.-Ing. Jörg Bleymehl
Tel.: 0341 2170­324
 bleymehl@fbm.htwk­leipzig.de

Medienmanagement – Master of Arts
General Management – Master of Arts

Berufl iche Perspektiven
Der Abschluss befähigt Medientechniker, in allen Bereichen, in denen 
Medien erstellt oder genutzt werden, zu arbeiten. Sie sind in der 
Lage, Schnittstellenpositionen in Industrie, Wirtschaft und Verwal­
tung zu besetzen, um die unterschiedlichsten Medien miteinander 
zu verknüpfen. Medientechniker sind sowohl für die Entwicklung und 
gestaltung von Medien als auch für die dazugehörige Informations­
technik zuständig. Sie erarbeiten unter anderem technische Lösungen 
für die Mediengestaltung, entwerfen spezielle Software und erstellen 
Bildanimationen. Im Bereich der technischen Entwicklung von Video­, 
Audio­ und Multimediatechniken leiten, planen und überwachen sie 
die Produktionsabläufe.

einsatzmöglichkeiten
• Pr­ und Werbeagenturen
• Software­ und hardwarefi rmen
• Systemhäuser
• Verlage
• rundfunk­ und Fernsehanstalten
• Medientechnische Industrie 
• Automotive Industrie
• Mittelständische Firmen (Dienstleistungen 
 und Spezialentwicklungen der Medientechnik)

Multimedia und Kommunikation – wenn 
Ihnen bei diesen Stichworten das herz höher 
schlägt, sollten Sie Medientechnik studieren. 

Dieser praxisorientierte Bachelorstudiengang ist die ideale 
Verbindung dieser beiden Bereiche und wird ergänzt mit 
allen wissenswerten Kenntnissen und Aspekten rund um 
die Medientechnik. So lernen Sie neben technischem 
Know­how auch kreative Fertigkeiten. In einem Praxis­
semester schnuppern Sie in die unterschiedlichen Arbeits­
felder hinein, wie etwa Studioproduktion oder digitale 
Spiele. Absolventen steht die breite Medienwelt offen, die 
von Werbeagenturen oder Softwarefi rmen über Film und 
Fernsehen bis hin zur Computerspieleentwicklung reicht.

FAKuLTäT MEDIEn

Medientechnik
BachelorFotonachweis

Fotopool HTWK Leipzig

Weitere umfangreiche Informationen zum Studiengang fi nden
Studieninteressierte auf der Website der hTWK Leipzig.

 www.htwk­leipzig.de/mtb/

BEWErBung FÜr DEn BAChELorSTuDIEngAng MEDIEnTEChnIK

Bewerbungszeitraum: 1. Mai – 15. Juli (Ausschlussfrist)

Das Bachelorstudium beginnt im Wintersemester. Die Bewerbung er­
folgt online unter www.htwk­leipzig.de/bewerbung. Bitte beachten 
Sie die aktuellen Bewerberinformationen ab April im Internet.

htWK Leipzig
hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig
university of Applied Sciences
Postfach 30 11 66, 04251 Leipzig
Karl­Liebknecht­Straße 132, 04277 Leipzig

Fragen rund ums Studium
hTWK Leipzig, Dezernat Studienangelegenheiten
Eichendorffstraße 2, 04277 Leipzig
Anne herrmann
Marion Mitschack
Tel.:   0341 3076­6156, ­6512
E­Mail: aherrmann@k.htwk­leipzig.de
   mitschack@k.htwk­leipzig.de

Sprechzeiten
Mo 13 – 15 uhr 
Di  9 – 11 uhr, 13 – 17 uhr
Do  9 – 11 uhr, 13 – 15 uhr
Fr  9 – 11 uhr
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Medientechnik
Bachelor

Studienaufbau Studieninhalte und -formen
Die Lehrveranstaltungen eines Moduls können in Form von Vor­
lesungen, Übungen bzw. Seminaren und / oder Praktika stattfinden.

Dieser Studienablaufplan dient nur zur Information –
verbindlich ist die aktuelle Studien- und Prüfungsordnung.

Abkürzungen:
SWS = Semesterwochenstunden (Lehrveranstaltung 45 Minuten)
LP = Leistungspunkte nach dem European Credit Transfer and 
Accumulation System (ECTS)

1. Semester SWS LP

Mathematik I 4 5

Physik 5 5

Einführung ins Studium  
der Medientechnik, Teil 1 2 2,5

Informatik I 4 5

Fachenglisch, Teil 1 3 2,5

Mediengestaltung I 4 5

Inhaltsentwicklung I 4 5

2. Semester SWS LP

Einführung ins Studium 
der Medientechnik, Teil 2 2 2,5

Fachenglisch, Teil 2 2 2,5

Mathematik II 4 5

Kommunikationstechnik 4 5

AV-Technik I 6 5

Mediengestaltung II 4 5

Technik interaktiver 
Medien I 4 5

3. Semester SWS LP

Grundlagen des Projekt-
managements 3 5

Elektrotechnik/Elektronik 4 5

AV-Technik II 5 5

Inhaltsentwicklung II 4 5

Technik interaktiver 
Medien II 4 5

Grundlagen der Druck-
technik 4 5

4. Semester SWS LP

Praxisprojekt 1 5

Informatik II 4 5

Allgemeine  
Betriebswirtschaftlehre 4 5

Recht in  
Medienunternehmen 5 5

Praxis der  
Medienproduktion 2 5

Medien und Gesellschaft 4 5

5. Semester SWS LP

Praxisphase – 30

6. Semester SWS LP

Kosten- und  
Leistungsrechnung 4 5

Schlüsselqualifikationen – 5

Wissenschaftliches Arbei-
ten und wissenschaftliche 
Methoden

3 5

Wahlpflichtmodul 1 – 5

Wahlpflichtmodul 2 – 5

Wahlpflichtmodul 3 – 5

7. Semester SWS LP

Wahlpflichtmodul 4 – 5

Wahlpflichtmodul 5 – 5

Wahlpflichtmodul 6 – 5

Bachelormodul (Bachelor-
seminar, Bachelorarbeit, 
Bachelorkolloquium)

2 15

Schlüsselqualifi
kationsmodule** SWS LP

Studium generale  
(Pflicht)

* 1 o. 2

Informationskompetenz / 
Recherchekompetenz 4 4

Karriereentwicklung 4 4

Kommunikation im Beruf 4 4

Kommunikation /  
Präsentation 4 4

Kostenmanagement /  
Kundenbindungsmanage-
ment

4 4

Kreativitätstechnik und 
Umsetzung 4 4

* Sie haben die Möglichkeit aus einem 
Pool von Fächern mit variablem Umfang 
(SWS/LPs) zu wählen.
** Sie belegen ein Modul aus dem Be-
reich Studium generale sowie ein weiteres 
Modul aus dem jeweiligen Angebot der 
Fakultät

Wahlpflichtmodule im 
Sommersemester (für 
Wahlpflichtmodule 1–3)

SWS LP

Audioproduktion 4 5

Computergrafik und 
-animation 3 5

Content Management 
Systeme 4 5

Datenformate im Medien-
bereich, Produktion von 
AV-Datenträgern

4 5

Digitale Spiele I 3 5

Interfacedesign I 4 5

Sprache der Medien 4 5

Studio-, Postproduktions- 
und Rundfunkübertra-
gungstechnik

4 5

Studioproduktion I 4 5

Veranstaltungstechnik 4 5

Wahlpflichtmodule im 
Wintersemester (für 
Wahlpflichtmodule 4–6)

SWS LP

Digitale Spiele II 4 5

Interaktive TV-Anwendun-
gen und -Dienste 4 5

Interfacedesign II 4 5

Messtechnik und Quali-
tätsmanagement 5 5

Motion Graphics,  
Compositing und Virtuelle 
Technologien

4 5

Nutzerforschung 4 5

Sounddesign 4 5

Studioproduktion II 4 5

Webtechnologien 3 5

Medientechnik
Bachelor of Engineering (B.Eng.)

Medienmanagement
master of Arts (M.A.)

Medienmanagement
master of Arts (M.A.)

weiterführende masterstudiengänge
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